
3,4
2

55
10

5
28

3,9
9

20

7,7
65

4,1
95

4,5
9

4,4
3

1,4
0

8,0
8

1,3
9

5
2,4

4
1,2

3
28

5
3,0

75
36

5
1,3

9
2,6

75
90

50

7,9
6

12
3,8

8
26

81
16

3,3
6

36
5

4,0
65

90
50

22
,38

G.-1.03
Flur

G.0.03
VESTIBÜL

G.0.01
KASSENHALLE

G.2.02
FOYER 2.RANG

G.0.08
LICHT + TONREGIE

G.3.01
LÜFTUNG FOYERS

G.1.07
BÜHNEN-
TECHNIK

AHD

Steinzeug 20,0mm
Estrich/Mörtel 50,0mm
roter Ziegelstein 360,0mm

Teppich 5,0mm
Estrich 100,0mm
Stahlbeton 280,0mm

Stahlgerüst für Lüftungsgerät mit Gitterrostebene
Zugbänder beachten

5 Stg. 
22 / 27 2,30 83

Untersuchungsstelle F21
Stahlträger, NP 22, 4 Stück mit Drahtputzgewebe und Putz d = 30 mm
Feuerwiderstand gem. DIN 4102, Aug. 1934 = ohne Feuerwiderstand

68
1,00

30 75

4 23

Anbindung der neuen Bodenplatte und Fundamente an 
Bestandfundamente/Wand gem. Statik durch Pressfugen

BODENPLATTE 
gem. Abdichtungskonzept: nach DIN 18533 W2.1-E 
(gegen drückendes Wasser ≤ 3m Eintauchtiefe)
Beschichtung, Farbton nach Angabe, staubbindender Anstrich
WU-Beton-Bodenplatte mit Fugenbändern gem. Statik C30/37, d=50cm 
Frischbetonverbund-Abdichtung
KEINE Dämmung gem. Statik
Sauberkeitsschicht, min. 50mm

Beschichtung d=5mm
Estrich CT d=75mm
Trennlage d=0,2 mm
Trittschalldämmung   d=20mm
Bitumensperrbahn (nach DIN 18195-4) d=15mm
Stb.-Sohle (WU) d=200mm
Perimeterdämmung WLS 036, XPS d=100mm
Sauberkeitsschicht Magerbeton d=50mm

Beschichtung d=5mm
Estrich CT d=75mm
Trennlage   d=0,2 mm
Trittschalldämmung   d=20mm

G.1.08
TREPPEN-
RAUM 12

Beschichtung d=5mm
Estrich CT  d=75mm
Trennlage   d=0,2 mm
Trittschalldämmung   d=20mm

DRUCK-
KAMMER 2

+4,43

+9,02

+13,215

+20,98

OK G -0,02

Re
fle

kto
r

1,7
5 

x 1
,0 

x 0
,25

m

13155
47

2,0
3

20
1,7

1
1,0

0
20

2,7
2

10
1

50
1,4

2
14

2,2
0

50
2,7

1
50

2,6
2

10
1

50
17

5
24

5

Betonbalken b/h=ca. 100/59

FB-AUFBAU IM BESTAND
Steinzeug  d= 25 mm
Mörtel d=   5 mm
Estrich    d=  45 mm
Stahlbeton d=100 mm
Kiesschüttung d=150mm

Stahlträger Bestand
(4xIPB 240)

6,0
7

19
5

12
10

,06
55

22
5

4,1
5

20
15

Stahlträger BESTAND (PB425, PB500, PB 550, PB600, PB650)

Stahlträger Bestand
(4xNP22)

Stahlträger Bestand
(4xIPB 160)

FB-AUFBAU IM BESTAND
Teppich  d=5mm (Teppich Entsorgung, Teppich NEU)
Estrich  d=50mm
Stahlbetondecke  d=180 mm
Stahlbetonunterzug   h=6000mm

Stahlträger Bestand
(4xIP120)

2,815 32 2,675

G.1.02
FOYER 1.RANG

FB-AUFBAU IM BESTAND
Teppich d=5mm (Teppich Entsorgung, Teppich NEU)
Estrich d=50mm
Stahlbeton d=110 mm
Stahlbeton d=100 mm
Stahlträger

Ausmauerung der
best. Öffnung

Ausmauerung der
best. Öffnung

31

31

Dorne (ø8, l=100mm) mit Hülse,
Abstand 20 cm, aus nicht rostendem Stahl
mit geeignetem Injektionsmörtel einkleben

schräger
Stb.-Balken

schräger
Stb.-Balken

Tronsole
B-V1-L1400-B350 o.gl.

1 94 1 1,30 555

HINWEIS BAUABLAUF:
Einbau Lüftungskanal
Zeitpunkt Beschichtung 

DACHAUFBAU A1, WALMDACH, BIEBER, 44° 

Biberschwanz-Doppeldeckung, rundschnitt, naturrot 180/380
Lattung 40/60 mm
Konterlattung 40/60 mm 
Unterspannbahn, diffusionsoffen, reißfest z.B. Delta maxx
Aaufschiebling, KVH, NK1 80/60 mm

Faltdachtragwerk STAHL BESTAND

Dachebene = Dachfläche über A2
ebener Übergang zur Dachfläche A1
ANMERKUNG: 
KEINE ÜBEREINSTIMMUNG DER NEIGUNG DER DACHTRAGWERKE

1,1
85

Stahltreppe, Warzenblech, 
Beschichtung, hellgrau

Betonwerksteinplatten 600x600 mm
Aufständerung
Kiesschüttung dmin= 50 mm
PE-Follie
Gefälledämmung 2 % d min= 20 mm
Dämmung d= 120 mm
Abdichtung, Bitumen

Deckenplatte
an Grundebene Rangkonstruktion
mit 15 mm Bauteilfuge 
gem. Statik anarbeiten
Ausbildung der Fuge 
für feuerbeständigen Raumabschluss

85 64 64

85 535 25 50

HINWEIS  BRANDSCHUTZ
keine brennbaren Materialien
über die Trennwand Achse 4 führen

HINWEIS  BRANDSCHUTZ
keine brennbaren Materialien
über die Brandwand führen

43
,00

°

Auffüllung mit unbewehrtem Beton
Treppe zur Schallentkopplung auf Tronsolen

HEA 200
IPE 160
HEA 180

HEA 200

2,9
0

2,7
0

2,0
0

HEB 220

HEB 220

HEB 220

HEA 200

L 100x50x8

 2m

 1m

+8,94

+13,02

-0,10

+12,90

+8,76

-1,60

+1,22

+4,33

+1,42

+13,91

+8,34

+3,00

+7,17

-2,35

-1,40 -1,40

-0,90
-0,80

-1,70

+6,83

+7,85

+4,43

+4,13

+7,57

+1,69

-1,50

+12,83
+12,60

-0,95

+0,92

+4,63

+2,94 +2,915

+8,00

+8,50

+9,00

+6,97

+3,53

+4,43
+4,27

+4,15

+4,375

-1,70

-0,20

+0,00

+4,27

+3,99

+8,26

+9,02

+4,43

-0,10

+3,73

+8,215

+7,715

+7,215

+7,90

+8,40

+8,90

+8,39

+9,60

+10,05

+2,86

+9,00

+8,88

+2,94

+8,18

-1,025

-0,175

+15,20

+8,445

+6,855

4 23

4 23

SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN. 
FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN.  AUF DIE VOB TEIL B, ZIFFER 2+3 
WIRD HINGEWIESEN. 

TÜRHÖHEN / BRÜSTUNGSHÖHEN SIND AB OK FERTIGFUSSBODEN NEUBAU ANGEGEBEN!

DER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANERS UND DAMIT URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT. DIESE ZEICHNUNG DARF WEDER 
VERVIELFÄLTIGT NOCH DRITTEN ANGEBOTEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT ODER ANDERWEITIG MISSBRÄUCHLICH  BENUTZT WERDEN 
(§ 15ff. URHG, §§1, 17,18 UWG). ALLE RECHTE NACH §§12.1, 35 PATG UND § 2 GBMG SIND VORBEHALTEN.

DER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN!

HINWEIS:

DIE LAGE DER RIPPEN IST VERMUTET UND WURDE NICHT AUFGEMESSEN. SÄMTLICHE MAßE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN 
AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.

GEMARKUNG
BAYREUTH

FLURSTÜCK
588, 646/1

ARCHITEKT

KNERER UND LANG ARCHITEKTEN GMBH
WERNER HARTMANN STRASSE 6
01099 DRESDEN

FACHPLANER

HLSK
ELT

BÜHNE

STATIK

BS

LA

BAUHERR

PRÜFUNG

DATEI

LAGEPLAN / GEBÄUDEÜBERSICHT

GEZ.VON STAND PLANGRÖSSEGEZ. AM SONSTIGESMASSN.-NR
7202

ZWP INGENIEUR-AG
AUGUST-BEBEL-STRASSE 23, 01219 DRESDEN

BÜHNENPLANUNG WALTER KOTTKE INGENIEURE GMBH
STEINACHSTRASSE 5, 95448 BAYREUTH

CRP BAUINGENIEURE GMBH
DARWINSTRASSE 15, 10589 BERLIN

ARCHITEKTURBÜRO ATELIER 13 GMBH
JOHANNES-SCHARRER-STRASSE 13-15, 91217 HERSBRUCK

r + b LANDSCHAFTS ARCHITEKTUR
KÖNIGSTRASSE 12, 01097 DRESDENDATUM, UNTERSCHRIFT

STADT BAYREUTH HOCHBAUAMT

DIPL.-ING. STEFAN BOUILLON DATUM, UNTERSCHRIFT

DATUM, UNTERSCHRIFT

IND. BEMERKUNGDATUM GEZ.

STADTHALLE BAYREUTH 
SANIERUNG, UMBAU UND ERWEITERUNG DER STADTHALLE BAYREUTH

LUITPOLDPLATZ 13 95444 BAYREUTH    TEL. 0921/ 25-16 91   

STADT BAYREUTH
HOCHBAUAMT

PLANNUMMER

S

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

DECKBLATTPLANART LPH PROKEKT BT PLANNR.

S H B T – –
INDEXPLANER

A R C –5

4

A1 - GROßES HAUS FOYER
A2 - GROßES HAUS GROßER SAAL 
A3 - GROßES HAUS BÜHNENTURM 
D   - EHEMALIGE HANDWERKSKAMMER (HWK)
B   - BALKONSSAL, WANDELHALLE, ZWISCHENBAU TG
C1 - KLEINES HAUS NORD, WANDELGANG
C2 - KLEINES HAUS SUED, WANDELGANG

8

1

3 75 915

11

10

6
2

812

4
6

2

14

A1 A2 A3

C2

C1

D B

12

3 7

5

9151

10
14

11
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SCHNITT 2-2 BAUTEIL A1

VRFA Grundlage Schalplanung21.03.18
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1,/0,841 25.10.2018BP, AM, VR  

A 1 _ S N _ 0 2 _ 0 0 1 _ F C _ - - -

.vwx
AUSFERTIGUNG

FB 21.06.18 Anpassungen AHD VR
FC 25.10.18 Anpassung nach SchalplanungVR

KS NEUBAU 12 N/mm² / 1,6 kg/dm3

MW NEUBAU 12 N/mm²/ 1,6 kg/dm3

KS NEUBAU 12 N/mm² / 2,0 kg/dm3

WU-B NEUBAU

WU-B NEUBAU

STB NEUBAU

STB BESTAND

MW BESTAND

BODENDURCHBRUCH

DECKENDURCHBRUCH

LEGENDE

SYMBOLE

HÖHENBEZUG: ± 0.00 m  =  340.13 m ÜNN

AT
AHD
AHH
BD
BRH
DD
DV
F
FB
FD
FF
Fi
G
Ga
Ge
HY
KB
MP

ATTIKA
ABHANGDECKE
ABHANGHÖHE
BODENDURCHBRUCH
BRÜSTUNGSHÖHE
DECKENDURCHBRUCH
DACHVERSATZ
FUNDAMENT
FUSSBODEN
FLACHDACH
FERTIGFUSSBODEN
FIRST
GELÄNDE
GAUBE
GESIMS
HYDRANT
KEHLBALKEN
MITTELPFETTE

ABKÜRZUNGEN

SANDSTEIN

TROCKENBAU NEUBAU

DÄMMUNG NEUBAU WEICH

BETON UNBEW.

MW trag. BESTAND

HÖHENBEZUG AUF NULLPUNKT
BRANDABSCHNITT
BRANDSCHOTT
BRANDSCHUTZKLAPPE
BÜHNENTECHNIK
ELEKTRO
HEIZUNG / LÜFTUNG / SANITÄR (AB- REGENWASSER) 
KÄLTE (KLIMA)
KÜCHENPLANUNG

TGA:
ABS
BA
BS
BSK
BT
ELT / E
H / L / S
K
N

WANDDURCHBRUCH
GRAU BESTAND
WANDSCHLITZ
GRAU BESTAND

ABBRUCH nichtkonstruktiv

OK
PS
RA
RB
RD
STB
TB
Tr
U
UF
UK
UZ
ÜZ
WD
WN
WS
ZP

OBERKANTE
PUMPENSUMPF
RAUCHABZUG
RANDBALKEN
ROHDECKE
STAHLBETON
TROCKENBAU
TRAUFE
UNTERFANGUNG
UNTERFAHRT
UNTERKANTE
UNTERZUG
ÜBERZUG
WANDDURCHBRUCH
WANDNISCHE
WANDSCHLITZ
ZWISCHENPODEST

HÖHENANGABE OKFF

HÖHENANGABE OKRD

DÄMMUNG NEUBAU HART
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